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Kommt gern        
vorbei - wir freuen 

uns auf euch! 
 

Euer Jumpers-
Salzgitter-Team 

Geben macht glücklich 
Gemeinsam mit der Hoffnungsträgerstiftung sammeln unsere Kinder seit Anfang des Jahres Spenden für ein 

Patenkind aus Ruanda: die sechsjährige Fabiola. „Das ist für Fabiola!“ hören wir seitdem oft: wenn Kinder von 

ihrem Taschengeld abgeben, wenn sie Pfandflaschen sammeln oder Geld in unsere Sammeldose werfen.  

Einmal erhielt Jumpers eine riesige Spende Pfefferkuchenherzen und Schokoladenfiguren, worüber die Kinder 

und wir nur staunen konnten. Ein Mädchen aber sagte: „Wir haben doch genug. Wir haben Jumpers. Das 

schicken wir alles zu Fabiola!“ 

Welch wertvolle Momente, wenn Kinder beginnen von sich selbst weg– und zum anderen hinzuschauen.  

„Dabei sollen wir immer an die Worte denken, die unser Herr Jesus selbst gesagt hat: Geben macht glücklicher 

als Nehmen.«“ (Apg 20,35)  

Gemeinsam packen unsere Kinder es an - sie spüren, gemeinsam können sie etwas in dieser Welt bewirken. 

Das macht stark - und glücklich! 

Wir benötigen eure Hilfe! 
Nur gemeinsam können wir diese Arbeit bewältigen.   
Weiterhin brauchen wir ehrenamtliche Helfer: 
• für den Hausaufgaben- und Nachhilfebereich  
• für die Fahrrad-Werkstatt  
• einfach zum Spielen :) 
 
Bitte betet für unsere Arbeit! 
 
Mit diesen Sachspenden helft ihr uns ganz praktisch:  
• Ausstattung für die Hausaufgaben (Bleistifte, 

Leimstifte, Scheren, Buntstifte usw.) 
• Haltbare Lebensmittel (z.B. Nudeln) oder       

frisches Obst und Gemüse 
• Fahrradzubehör (Schläuche, Lampen usw.) 
• Bohrmaschine  
Danke für eure Spende, die unsere Arbeit ermöglicht! 

Per Überweisung: 
 
 
 
 
 

oder direkt und sicher online spenden: 

Braunschweigische Landessparkasse 
IBAN: DE81 250500000152039152 
BIC-/Swift-Code: NOLA DE 2HXXX 
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https://www.jumpers.de/spenden-salzgitter/?ihre-spende-fuer-jumpers-salzgitter/spende
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1.  Winterwonderland 
 
Bei eisigen Temperaturen starteten wir ins neue 
Jumpers-Jahr. Was passt da besser, als die 
Schneeflockenfreude einmal genau unter die Lupe 
zu nehmen. Wusstet ihr, dass es keine zwei 
Schneeflocken gibt, die genau gleich aussehen? 
Alle haben 6 Ecken und doch ist jede einzigartig, 
besonders, anders alle anderen geformt. Jede 
Schneeflocke ist ein Unikat, von Gott gemacht – 
genau wie wir Menschen auch. 
Unsere Kinder wünschen sich allerdings oft anders 
zu sein - sie hadern mit sich und ihren scheinba-
ren Mängeln, vergleichen sich mit anderen und 
beginnen sich dabei abzuwerten.  
In unseren Lifetime-Gruppen finden sie einen ge-
schützten Raum, um solchen Themen auf den 
Grund zu gehen, Gedanken und Fragen offen aus-
zusprechen und anschließend Sorgen und Lasten 
im Gebet vor Gott abzulegen. Wie schön ist es, 
ihnen ihren unendlichen Wert in Gottes Augen 
zuzusprechen! 

Alltagsbeispiele wie die Schneeflocke helfen unseren 
Kindern oft, schwierige Themen anzuschauen und 
auch anzupacken. Hat nicht Jesus selbst in Gleichnis-
sen gesprochen, sodass auch wir heute 2000 Jahre 
später seine Botschaft begreifen können? 
Oft gehe ich nach einer Lifetime-Stunde selbst als Be-
schenkte nach Hause. Es begeistert mich immer wie-
der auf‘s Neue zu erleben, wie Kinder erstmalig mit 
dem christlichen Glauben in Kontakt kommen und 
das Wunder von Gottes großer Menschenliebe erle-
ben. Besonders unsere Mädchengruppe stellt Fragen, 
die tiefer gehen und ist auf der Suche nach „mehr“ im 
Leben. 
  
Wöchentlich besuchen rund 15 Kids unsere Lifetime-
Angebote. Bitte betet doch für unsere Kinder! Und 
lasst auch ihr euch von ihnen ermutigen, die alten 
Bibelgeschichten mit kindlichen Augen neu zu entde-
cken.  
 
Claudia Gruner 
 

2. In der Praxis 
 
Ich heiße Lina Becker und bin 24 Jahre alt. Ich   
mache eine Ausbildung zur Erzieherin und habe 
für 8 Wochen den Praxisteil meiner Ausbildung bei 
Jumpers verbracht. 
Ich fand die Einblicke, die ich bei Jumpers in die 
offene Kinder- und Jugendarbeit bekommen habe, 
sehr spannend, da ich vorher nur in Einrichtungen 
war, in denen es entweder nur geschlossene oder 
halboffene Gruppen gibt.  
Ich wurde von Anfang an sehr herzlich von den 
Mitarbeitern aufgenommen und auch die Kinder 
waren sehr interessiert an mir - als neue Person - 
und warum ich bei Jumpers bin. 
Mir hat an der Arbeit besonders Spaß gemacht, 
dass jeder Tag anders war. Es gibt zwar einen Ta-
ges- und Wochenplan, jedoch wusste ich nie ge-
nau, welche Kinder und Jugendlichen an dem Tag 
zu Jumpers kommen und wie sich  

dementsprechend dann der Nachmittag gestalten 
wird. 
Ein Highlight meines Praktikums waren die von mir ge-
planten und durchgeführten Experimente zum Thema 
„Wasser“, an denen die Kinder mit großer Begeiste-
rung teilgenommen haben. 
Ich hatte einen sehr schönen Praxisteil bei Jumpers 
und konnte viel an Erfahrung mitnehmen und neue 
Sachen dazu lernen. 
 
Lina Becker 
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4.  Verändere die Welt für ein Kind 
 
Schauen wir die Nachrichten, kann das schon mal 
ein ziemlich unangenehmes Ohnmachtsgefühl in 
uns auslösen. Wir hören von Armut, Kriegen und 
Hungersnöten, von Kindern am Existenzmini-
mum. Diese Ungerechtigkeit bringt uns manch-
mal in Verzweiflung und lässt uns ratlos zurück. 
Was kann ich tun? Wie kann ich helfen?... 
Die Stiftung Hoffnungsträger ruft dazu auf, es 
nicht bei diesem Ohnmachtsgefühl zu belassen. 
„Verändere die Welt für ein Kind“. 
 
Mit unserem Patenkind Fabiola aus Ruanda ha-
ben wir seit Januar 2024 das Privileg, ein Kind mit 
ausreichend Nahrung und Bildung zu versorgen. 
Mittels Pfandflaschen und Kleingeld sammeln wir 
zusammen mit unseren Kindern monatlich 30€ 
für Fabiola. Zusätzlich dazu malen die Kinder ihr 
gerne Bilder und schreiben liebe Briefe. Vieles 
Weitere an Aktionen, wie beispielsweise der Ru-
anda-Projekttag, sind für die Zukunft geplant. 
Wir sind begeistert von der Hilfsbereitschaft und 
Großzügigkeit unserer Kinder.  

Die, die selbst so wenig haben, sehnen sich danach, 
etwas von ihrem Besitz abzugeben und zu unterstüt-
zen, wo sie können. Die Kinder hatten direkt von An-
fang an ein großes Herz für Fabiola und ihre Umstän-
de. Nahezu täglich fällt unter den Kindern ihr Name. 
Sie tauschen sich darüber aus, wie es Fabiola wohl ak-
tuell geht und was sie braucht.  
 
Fabiola ist bereits ein 
fester und wichtiger 
Bestandteil der Jum-
pers-Salzgitter-Familie, 
welcher nicht mehr 
wegzudenken ist. 
 
Vanessa Schanz 
 
 

3. Happy Birthday 
 
Der langersehnte Geburtstag 
rückt näher. Ausnahmsweise 
wird ab sofort täglich ganz freiwillig gerechnet - 
„Wie oft muss ich noch schlafen, bis es endlich 
soweit ist?“. Ein jährliches Highlight für wahr-
scheinlich jedes Kind. 

Doch was passiert, wenn dieses Jahr das Geld wie-
der knapp ist, du deine Geburtstagsfeier wieder 
aufs nächste Jahr verschieben musst, du wieder 
vergeblich auf einen festlichen Geburtstagskuchen 
wartest? Einige unserer Kinder erleben genau das 
an ihrem großen Tag, jährlich immer und immer 
wieder.  

Wir wollen dem, mit den Mitteln, die wir haben, ent-
gegensteuern und den Kindern zumindest eine kleine 
Geburtstagsfreude bereiten.  
Bei unserm Geburtstagskuchen-Angebot darf das Ge-
burtstagskind sich zwei Freunde aussuchen und zu-
sammen mit einem Mitarbeiter einen leckeren Kuchen 
backen, der anschließend mit den anderen Kindern 
feierlich geteilt wird. Besonders beliebt ist der       
etablierte Schoko-Oreo-Kuchen.  
Das Backen soll unsere Wertschätzung den Kindern 
gegenüber zum Ausdruck bringen und ihnen ermögli-
chen, Selbstwirksamkeit zu erleben. Sie sollen sich 
dadurch von uns gese-
hen fühlen und ein Ge-
fühl der Zugehörigkeit 
erfahren. Durch das 
gemeinsame Backen 
und Teilen des Ge-
burtstagskuchens 
möchten wir den Kin-
dern unvergessliche 
Momente bescheren 
und zeigen, dass sie 
wichtig und wertvoll 
sind. 
 
Vanessa Schanz 

Bau unseres „Pfandautomaten“ zum 
Sammeln von Pfandflaschen 

https://hoffnungstraeger.de/was-wir-machen/patenkind-patenschaft/?gad_source=1&gclid=Cj0KCQjwztOwBhD7ARIsAPDKnkDa4yeplvSbf83HEwf0lQp39WxelgEP5E-d739Dcorf9O7WPQca53MaAudVEALw_wcB
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5.  Fasching 2024  
 

6.  Salzgitter putzt sich 
 
Zusammen mit unserer Nachbarorganisation, dem 
Talentwerk 38, großen Müllsäcken, tollen Hand-
schuhen und lustigen Greifzangen (Danke an die 
TAG Wohnen) machten wir uns am 15. März auf 
den Weg - die Suche - nach dem großen Müll in 
der Stadt. Wir wurden denkbar schnell fündig und 
hatten eine ganze Menge zu tun.  
Als Belohnung gab es leckeres Essen, kleine Ge-
schenke und ein etwas saubereres Viertel ;) 

7.  Ferienaktionswoche Ostern 
 
In den Osterferien gab es bei Jumpers Salzgitter für 
die Kinder ein sehr buntes Programm. Zuerst star-
teten wir mit einem wilden Besuch im Indoor-
Spielplatz Hally-Gally, wo die Kinder Trampoli 
springen, klettern und rutschen konnten. Dann 
folgte ein ruhigerer Tag im Ostergarten in Braun-
schweig. Dort wurde der Weg Jesu von der Geburt 
bis zur Auferstehung in unterschiedlichen Räumen 
dargestellt. Die Raumdeko, Geräusche, Gerüche 
und Geschmäcker nahmen uns in die israelitische 
Kultur und Geschichte Jesu 
mit, welche eindrücklich von 
einem  „Führer“ erklärt wurde. 
Am dritten Tag wanderten wir 
in die Natur. Die Kinder konn-
ten sich am Schnitzen auspro-
bieren sowie wilde Tiere mit 
dem   Fernglas beobachten. 

Auf dem Weg sollten sie Naturobjekte sammeln, die 
vorgegebene Kriterien erfüllten und dann der ganzen 
Gruppe vorstellen. Einen Tag später ließen wir das 
alte Projekt „Salzgitter sucht den Superstar“ wieder 
aufblühen. Die Kinder durften sich ein persönliches 
Talent aussuchen, das sie vorbereiten und der Mitar-
beiter-Jury, als auch den anderen Teilnehmern vor-
stellen konnten. Es wurde gesungen, geturnt, getanzt 
und Karten-Tricks gezeigt. Jedes Kind erhielt eine  
Urkunde und einen kleinen 
Preis, zudem wurden die ers-
ten drei Plätze mit dem 

„goldenen Osterei“ 
gekürt. Es war ein sehr 
aufregender und emo-
tionaler Tag mit vielen 
Erfolgsgefühlen.  
 
Dominik Haas 

Kinder-disco 

Dickmann-Wettessen 

Luftballon-Kreativ 

Candy-Bar 

Party-Spiele 

Kostüme 

Ball-Wettbewerbe 

https://www.talentwerk38.de/
https://tag-wohnen.de/salzgitter
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Jumpers Salzgitter  
Neuer Mühlenweg 7 - 38226 Salzgitter - 05341 / 5728277 
Markus Gruner (Projektleiter)  - markus.gruner@jumpers.de 
Claudia Gruner (Mitarbeiterin) - claudia.gruner@jumpers.de 
 
Bankverbindung: Braunschweigische Landessparkasse - IBAN: DE81 2505 0000 0152 0391 52 - BIC: NOLA DE 2HXXX 
www.salzgitter.jumpers.de 

8.  Ruanda 
 
Die letzten zwei Tage unserer Ferienaktionswoche 
widmeten wir voll und ganz dem Herkunftsland 
unseres Patenkindes: Ruanda. Wir begaben uns 
auf eine spannende Reise durch die Kultur und 
Traditionen dieses faszinierenden Landes, um     
unseren Horizont zu erweitern und das Land     
näher kennenzulernen.  
Am Montag starteten wir mit einer kleinen Power-
Point-Präsentation, die uns noch tiefer in die Ge-
heimnisse Ruandas eintauchen ließ: Überwälti-
gend, wie groß die Vielfalt und Schönheit dieses 
Landes doch ist! Darauf folgten dann ver-
schiedenste Workshops wie Akrobatik, Tanz, eine 
Kreativaktion, das Angebot des Zöpfchen-
Flechtens, sowie leckeres, traditionelles Essen.  
Am nächsten Tag wurden die Kinder als Köche-
selbst aktiv. Für sie ging es ans Schneidebrettchen 
und an den Herd. Gemeinsam mit den Mitarbei-
tern wurden zwei Gerichte zubereitet:                  

Die „Batata Balls“ - Afrikanische Süßkartoffel-Bällchen 
mit Parmesan sowie die „Benne Cakes“ – Afrikanische 
Sesamplätzchen. Nebenbei wurden Schüsseln afrika-
nisch dekoriert und beklebt sowie mit der ruandi-
schen Flagge verziert.  
Mit den lecker gefüllten Schüsseln sind die Kinder 
dann zu Bekannten aus der Nachbarschaft gegangen, 
um diese gegen Spenden für Fabiola zu tauschen. Mit 
großem Spaß und Erfolg konnten wir an diesem Tag 
stolze 44€ für unser Patenkind sammeln. 
Doch viel wertvoller als das gesammelte Geld ist für 
uns die tiefe Herzlichkeit und Empathie unserer      
Kinder. Ihre Herzen schlagen so aufrichtig für unser 
Patenkind Fabiola, und die Bereitschaft, sie zu unter-
stützen, berührt uns jedes Mal aufs Neue. Es ist be-
eindruckend zu sehen, wie engagiert und einfühlsam 
die Kinder sind, wenn es darum geht, anderen Men-
schen in Not zu helfen. Ihre Großzügigkeit ist eine 
wahre Inspiration für uns alle.  
 
Vanessa Schanz 

9.   Ausblick 
 

Auf dem Neuen Mühlenweg blühen die wilden Kirsch-
bäume und wir schauen schon voller Vorfreude auf den                        
kommenden Sommer. 

Um die Ferien einzuläuten, feiern wir am letzten Schultag gemeinsam 
mit unseren Partnern wieder unser großes Sommerfest im Quartier - ihr 
seid am 21. Juni ab 14 Uhr herzlich eingeladen! 

Die ersten Ferientage verbringen wir dann auch gleich in Krelingen auf 
Sommerfreizeit und freuen uns schon auf Highlights wie den Serengeti-
Park.   

Der Juli startet nicht weniger ereignisreich - hier nehmen wir wieder am 
CAMISSIO-Abenteuer-Camp teil. Unsere Vorfreude auf das Wasser-      
rutschen-Paradies ist jedenfalls schon riesig. 

https://www.jumpers.de/stadtteilprojekt-salzgitter/
https://camissio.de/salzgitter/

